
(1979)

ro'  N< wezanabh kippah we 'agmon I Jes S 73 und 1933

BOyYO G . Ockınga Tubıngen

Se1Nenm srael unter Olkern  \ Versu H. die Redewendungen
1TO'S  D wezaneb, kippah we "agmon Jes 9,13 als Ägyptizismen erklären,
ro”  n vergleicht mit ag. “K0pf" und zanab mit ag. ph.W]J interteil”,

die auch geographisch Anfang e1lnes Landes" und ;1Nes
Gebie ı; Zel. ıppah, als "Palmzweig" se erınnert

gl "die "Ce1 Bal”BN 10 (1979)  rö'S w&zanab kippäh w&'agmön in Jes 9,13 und 19,15  Boyo G. Ockinga - Tübingen  In seinem "Israel unter den Völkern"  versucht H. DONNER die Redewendungen  rö'S wözänab, kippäh w&'agmön in Jes 9,13“ als Ägyptizismen zu erklären,  rö’S vergleicht er mit äg. tp "Kopf" und zanab mit äg. ph.wj "Hinterteil",  Wörtern, die auch geographisch den "Anfang eines Landes" und "Ende eines  Gebie  " bezeichnen. Kippäh, das er als "Palmzweig" übersetzt, erinnert  ihn an "die sog. 'Geißel' ... eines der Insignien ägyptischer Pharaonen",  und bei 'agmön denkt er an die oberägyptische Wappenpflanze.  Obwohl DONNERS Erklärungen in manchen Details fraglich bleiben, ist m.E.  die Möglichkeit, in diesen Ausdrücken Ägyptizismen zu sehen, keineswegs  auszuschließam3, denn Ägyptisches ist bekanntlich auch sonst bei Jesaja  belegt, z.B. der Name maher Säaläl in 8,1.3, der mit äg. jz h3k verglichen  worden ist‘ , und die fünf Thronnamen des Messias in 9,5.6, die man auf  die fünfteilige Titulatur der ägyptischen Könige zuri.idcfiilmts.  Daß rö'S w&zänab eine geographische Bedeutung haben dürfte, ist von  DONNER erkannt worden; man sollte jedoch rö'$ besser mit äg. h3.t "An-  fang" vergleichen als mit äg. tp "Kopf"; obwohl tp die Bedeutung "Anfang"  haben kann, tritt es, nach den WBäS-Belegen, gewöhnlich nicht mit ph.wj  "Ende" zusammen als Wortpaar mit der Bedeutung "Anfang und Ende" auf.  h3.t und ph.wj werden jedoch häufig so benutzt‘, unter anderem auch mit  der Bedeutung von "Anfang und Ende eines geographischen Gebietes  n7,  :  “3mwin Rtnw b&t=s(n) m h3.t=s r ph(.wj)=s .  "Die Asiaten Retenus, sie rebellierten von seinem  V.T. -Supp. 11, 1964, 72-73.  N —>  Die sonst nur in Jes 19.15 vorkommen.  w  WILDBERGER, BKAT X/1 (1968), 219, sieht die Schwierigkeiten bei DONNERs  Deutung und lehnt die Möglichkeit, daß es sich hier um ein Ägyptizismus  handelt, ab.  S. MORENZ, ThLZ 74, 1949, 697-699; P. HUMBERT, ZAW 50, 1932, 90-92.  MORENZ, ZÄS 79, 1954, 73-74; WILDBERGER, ThZ 16, 1960,. 314-322.  WBäS III 19.19, 20.6-8.  Ian  Urk IV 946.11.  3eines Insignien agyptischer Pharacnen",
bei 'agmon die oberägyptische Wappenpflanze.

Erklärungen Details raglic! bleiben, SE m.
die MÖöglichkeit, diesen Ägyptizismen sehen, einesSwegs
auszuschließen”“ ,  3 Agyptisches i1st bekanntlich auch SONST. be1i esaJ]a
belegt, OE maher salal 8136 ag. Z h3Kk verglichen
WOrden 1St y die des Messilas 92556 die auf
cCie Unfteilige agyptischen Könige

ro!'  n wezanabh eine geOr: sche Bedeutung dürfte, 1St
erkannta SOl lte jedı ro'  U< besser m.ıt ag. ÜFE "An-

fang" verglei' als ag. "Kopf „ die Bedeutung "Anfang”
TEr C: nach WBäS-Belegen, gewöhnlich nich: miıt ph.w7J

"Ende" L  MI. als Wortpaar Bedeutung "Anfang Ende" auf;:
R3 ph.wJ häufig benutzt unte: anderem auch mıt

‚ang eiınes geographischen 1Leu7

3n win RCNW bSt=s(n) H3, E=S ph(.wJj)=s ,
"Die As1ıaten Retenus, S1e rebellierten SEe1NEM

Y SUupp. 54 1964, 12-73.
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Anfang D1ıs Se1NEM

i die des GganzenNn Landes aufrührer; ro”'  S auch
die Bedeutung Anfang' geographisch: Sinne P kannn zanab "Ende"
ne1ıßen diese WÖörter Jes 9,13 ar diese Weise übersetzt,
{  3 Aussage, die der BFE ph.wJ zıtlierten Beispiel ent.-

spricht C FE SYrae. ıst gemeint, Israel 1sSt abgeschnit-

Dagegen 187 die Erklärung kippah "agmon als agypti Onigsin-
signien nıch: überzeugend M, ıst eher eine zweite geOgra]l
Bezeichnung sehen, die d1iıe agyptische Konvent.ion zurückgeht, dıe
beiden Landesteile symbolLisch anzen daxzustellen1 kippah
'’agmon esa7]a entsprechen Li Bezei:  ungen Oberä  ens

Diese Be-als i A E ”"Binse" der Unterä& als wid apyrus”"
GrLi.: treten haufig als Wortpaar auf, die Ganzheit des Landes dusSsSZuU-

drücken; so in  Rede des Gottes Atum an den König Sethos I:

zm3.n S= SM mhw r3-“ (wj) hr pd.wt7j=k(7)J dmd.n n=

SW.CTt w3d
"FÜüÜr ich } und nteragypten unt:« deinen
Sandalen ZUS:  efügt,

ich die Binse dem Papyrus verein

1 S n w3d SYNOMNYVIVEMN Parallelismus SM  Q mMAW , }
Unteragypten.

anzen kammen auch ONST. hauf1g als SymboLe die beiden desteile
VOTIT 2

die Bınse SE Determiınatıv bzw. LOgogramm m- w "Oberägypten" B ;
die apyruspflanze mw "Unterägypten" An

ag. t3.W7]J "die beiden Lander” CL en, Wird se1it dem
des Neuen Reiches l1ogographi.: m1ıt den zweı anzen Bınse und

SO QONNER L, P n O
» 263.

Siehe ' S SETHE, ZÄS 4  7 1907, 1-29.
WBäS 263

E KITCHEN, Ramessıde Inscriptions 8.2-3, C WBäS Belegstellen
WD  A für weıtere Beispiele.

13 Siehe D  7 Eg . Grammar Sign 1ST M 26, u.WBäS A TD
14 Siıehe GARDINER, Eg .Grammar S19gn n 1 u .WNäS W
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Papyrus gescku:‘ieben1 >
Amuntempe L die beiden Landesteile auft den

Wappenpfeilern anzen symbolisiert, terägypten den
16Papyrus

sich die Frage, den SYMbOLL: Lalk« hinaus
die kippah und 'agmon den Pflanzen Binse Papyrus glei
Setrzen kannn ischen "Texten W1lrd era STETS

Stelle genannt, 'agmon w3d-Pflanze, dem Papyrus, ent-

SpPF müßte. Eine Übersetzung des Wortes mıt "Papyrus  “ ZWEeL drei
anderen Belegs 15+ inhaltlich vertretbar:

Hıob 40,26 steht einer erung, die eıne starke

sche Farbung aufweist dOo)  %. das die eu-

CUurXx " enı Adus Sind belegt
H1ıob &1412 spricht VOIN brennendt Papyrus Agypten
Papyrus als Brennstoff e, 1SEt bekannt
Jes 58 ,5 1St geme1in, eine be1l der
des Wortes seın.

hebräische Papvyrus, "agmon vorkammt , 1st Leider

zerstört, ‚;1Ne Interpretation ermöglichen““.
Be1ı ah verhält Sich die Sache schwieriger, die anze, die als

für Oberägypten dıent, bisher nicht identif1izıe: T die drei

AT-Belege reichen nich: au ı die ‚utung des WOrtes

aunitteln22
Die wesent i:« Überlegung be1ı der Frrage, ob Gebrauch ah und

'agm3n esa7]a ein Ägyptizismus vorliegt, st, esaja die SymboLik
Pflanzen als Bezeichnung für die desteile Ägyptens D1ies

15 WRBäAaS DA
16 Sıehe 7 .B. LANGE und Rı Ägypten, München 41967, D  0O
17 ‚WA' 536.

A, 7 Ancıent Egyptıan Materials and Industrıiıes, fr Ed. ‚by u
HARRIS, 1962, MR

19 137
P.A.H. De BOER , 1l 1951,

21 Jüngste Dıskussion der rage: R. GERMER , Untersuch.über Arzeneimittel-
anzen L1M Alten Ägypten, @ A urg, 1979, 194-197.

22 Dıie Deutung LÖWS (Flora der Juden E 667), "Stocksproß" er auf der
Annahme, daß Lın 1ı1ob 1532 kippäto paralle jönäkto Ln 15.30 sSteht,
Wa nicht der Fall ist, unı auf der gäng1ıgen Interpretation V O]
roö'  N: Wezänäbh als "”"Hoch un:« Niedrig” 33



1sSt Z bejahen, sS1e gehört allgemeinen en-

damalıgen Umvwelt gEWESEN . Wenn man eın
Zeichen auf Arad-Ostraka als eratische eibungen für SE  >n "ober-

24
y fände uNseLe eıne weitere} Gerste“” ın

stützung, das Wird miıt der Binse ge:!  ieben Die

Deutung ist nich einstinmmig aufgenommen worden‘ jed .Ze] 140’101

allgemein, Srae. J  S eratische Zeichen Ärtschaftstexten

benutzt vmrde1126 s hinaus ist, W1Le

£1uß SONST. be1i esa]a belegen.
W1Lıe Israel, Dualität eine Ganzheit

ET w3d, SM W  V  C mhw sprach, wollte Il hervorheben, es

sich LUl das hande Lt .Nımmt \a diese Bedeu:
kippah und '"agmon anı 187 Adıie Redewendung esa]a vers  ich,
sS1e SYNOTIYIVEMN Parallieliısmus der vorgeschlagenen Bedeu-

ro'  < wezanabh sSteNt Die Wortbilder briıngen folglich
SsSrae. abge: wurde. Dieses Leiden WwWird W vorausgesagt,

auch hilıer verwendet esa7ja zwelı geographische Bezeichnungen, uın die

Ganzheit des auszudrücken Y SPrI namlich

Samarılıa, interessanterweise Wwiırd hier, wıe Agypten, der südLl.iche
D7 des Landes ZUers genannt.

Jes 19,15 W4 sich die auf gelıngt
nıchts weder das, was Anfang oder des Landes)
was Unterägypten tun,.

23 Man vergleiche heute die ..  stars and tripes”, die für jeden auf die
USA welisen.
S5. YELVIN, 1Bı} 1 1966 , und 9 1969, 98-10

25 ‚ E A,. RAILNEY, ‚ASO)| 202 971 23-29.
A AHARONI, 184, 1966, 13-19.

Z Siehe LexX. Agypt Dualısmus  k  / 5
Vgl. uch A un A


